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• Was ist Bauleitplanung? 
• Rahmenbedingungen 
• Inhalte und Ziele der Bauleitplanung 
• Weiteres Verfahren 
• Diskussion und Fragen

Ablauf
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Flächennutzungsplan 
• vorbereitende Bauleitplanung 

• Darstellung der Art der Bodennutzung für das 
gesamte Stadtgebiet z.B. gewerbliche Baufläche, 
Wohnbaufläche etc.  

• Keine Rechtswirkungen gegenüber Privaten  

Bebauungsplan  

• Verbindliche Bauleitplanung 

• Konkretisiert die Darstellungen des 
Flächennutzungsplanes („Entwicklungsgebot“) 

• Regelungen zu Art und Maß der baulichen Nutzung,  
Bauweise, überbaubare Grundstücksflächen, Lage 
und ggf. Zweckbestimmung von Verkehrsflächen, 
Grünflächen… 

• Wird als Satzung beschlossen und hat somit 
Rechtsnormcharakter



Ablauf des Bauleitplanverfahrens 

Aufstellungsbeschluss § 2 (1) BauGB 

Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung  
§ 3 (1) BauGB 

Frühzeitige Behördenbeteiligung  
§ 4 (1) BauGB 

Beratung über eingegangene Anregungen 
Offenlagebeschluss für Planentwurf 

Offenlegung Planentwurf  
§ 3 (2) BauGB 

Beteiligung der Behörden  
§ 4 (2) BauGB 

Prüfung / Abwägung der eingegangenen Anregungen 
(ggf. Überarbeitung Entwurf) 

Wirksamkeit mit Bekanntmachung (FNP) 
Inkrafttreten nach Bekanntmachung (B-Plan) 

Erarbeitung von Planvarianten: Vorentwurf 

Feststellungsbeschluss => FNP 
Satzungsbeschluss => B-Plan 
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Festlegung:  
Allgemeine Freiraum- und 
Agrarbereiche  

In den im regionalplanerisch 
festgelegten Freiraum gelegenen 
Ortsteilen ist unter Berücksichtigung 
der Erfordernisse der 
Landschaftsentwicklung und des 
Erhalts der landwirtschaftlichen 
Nutzfläche eine bedarfsgerechte, an 
die vorhandene Infrastruktur 
angepasste Siedlungsentwicklung 
möglich.

✓Entwicklung liegt im Rahmen der 
Tragfähigkeit der vorhandenen 
Infrastruktur und trägt zu einer 
langfristigen Auslastung bei 

✓prognostizierte 
Bevölkerungszunahme in Lintel 
zwischen 5,4 % und 10,1 % bis 
2040 (bis zu 150 Einwohner)
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Wald- 
siedlung

Gewerbegebiet  
Lintel-Süd

Dorfkern 
Lintel

B 64

3,5 ha
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Schalltechnisches Gutachten  
(Akus GmbH, 06.12.2021) 
• Die Orientierungswerte der DIN 18005 für 

allgemeine Wohngebiete (tags 55 dB(A), 
nachts 45 dB(A)) werden in Teilbereichen 
überschritten  

• Passive Schallschutzmaßnahmen werden 
erforderlich (Schalldämmmaße der 
Außenwände, schalldämmende 
Lüftungseinrichtungen)

Tag

Nacht
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Schalltechnisches Gutachten  
(Akus GmbH, 06.12.2021) 
• Eine Beeinträchtigung durch das 

angrenzende Gewerbegebiet Lintel-Süd ist 
nicht zu befürchten 

• Bei der Aufstellung des Bebauungsplanes für 
das Gewerbegebiet wurde die bestehende 
Waldsiedlung als Immissionsort 
berücksichtigt

Tag

Nacht
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Geruchsgutachten  
(Akus GmbH, 06.12.2021) 

• Ermittlung der 
Geruchsimmissionen von den 
umgebenden Tierhaltungsbetrieben 

• Geruchsstundenhäufigkeiten von  
2 % im Plangebiet  

• Der Immissionsrichtwert von 10 % 
der Jahresstunden für Wohn- und 
Mischgebiete wird eingehalten 
(GIRL)	

• Keine Befürchtungen, dass die 
Entwicklungsmöglichkeiten der 
Betriebe durch das neue 
Wohngebiet weiter eingeschränkt 
werden
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• Ca. 40 Baugrundstücke für 
Einfamilienhäuser (Einzel- und 
Doppelhäuser) 

• Vier Mehrfamilienhäuser im südlichen 
Plangebiet mit je max. 6 Wohneinheiten 

• Kinderspielplatz im Norden neben 
Wendeanlage, die temporär als 
Quartiersplatz genutzt werden kann 

• Anknüpfungspunkte an bestehende 
Waldsiedlung  

• Aufweitungen der Verkehrsflächen für 
Stellplätze im öffentlichen Raum 

• Erhaltung und Ergänzung von 
Grünstrukturen 

• Regenrückhaltebecken im Süden
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Ablauf des Bauleitplanverfahrens 

Aufstellungsbeschluss § 2 (1) BauGB 

Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung  
§ 3 (1) BauGB 

Frühzeitige Behördenbeteiligung  
§ 4 (1) BauGB 

Beratung über eingegangene Anregungen 
Offenlagebeschluss für Planentwurf 

Offenlegung Planentwurf  
§ 3 (2) BauGB 

Beteiligung der Behörden  
§ 4 (2) BauGB 

Prüfung / Abwägung der eingegangenen Anregungen 
(ggf. Überarbeitung Entwurf) 

Wirksamkeit mit Bekanntmachung (FNP) 
Inkrafttreten nach Bekanntmachung (B-Plan) 

Erarbeitung von Planvarianten: Vorentwurf 

Feststellungsbeschluss => FNP 
Satzungsbeschluss => B-Plan 
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Diskussion und Fragen
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